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Was rennt das Volk zum neuen Waarenmagazin
Ein Rieſenhaus Allerhand von den Waarenhäuſern
Die Kehrſeite der Medaille Aus nnuſerem Geſchäftsleben

Unſere höflichen Schutzmänner Polizei und Publikum
Neues für China

Was rennt das Bolk was waälzt ſich dort die langen Gaſſen
brauſend fort das Dichterwort wurde vorige Woche in der Leipziger
ſtraße und den ihr benachbarten Stadttheillen verkörpert Ununterbrochen
von den Morgen bis zu den Abendſtunden wogten die Menſchenſchaaren
von den verſchiedenſten Richtungen dem nahe dem Dönhoffsplatze gelegenen
Zielpunkte zu Schutzleute zu Fuß und zu Pferde mußten die Ordnnug
aufrecht erhalten mehrfach traten Verkehrsſtockungen ein mit Anbruch der
Dunkelheit wurde das Gedränge wiederholt ledensgefährlich und ſtauten
ſich die Mengen derart auf dem Bürgerſteige wie man es hier ſonſt nur
bei außergewöhlichen Veranlaſſungen beobachten kann Ach an jenem
Tage mag manch Ehemann bedenklich lange auf die Mittagsmahlzeit
noch länger auf das Abendbrot gewartet haben denn die holde Weiblich
keit von ganz Berlin ſchien losgelaſſen zu ſein um mit Sturm das
neue Waarenhaus zu nehmen Nur in Paris wenn die mächtigen
Modemagazine wie Louvre und Bon Marché ihre Saiſon und
Gelegenheitsverkäufe hatten habe ich einen derartigen Menſchenandrang
erlebt wie in voriger Woche hier wo Berlin nun auch in Bezug auf
die gewaltigen alle Geſchäfte in einem vereinigenden Magazine Paris
ebenbürtig ward ja in mancher Beziehung die ſchöne Nebenbuhlerin an
der Seine noch übertrumpſt

Ein prunkvolles monumentales Gebäude hat ſich dieſes neue Waaren
haus daß ein Münchener Tietz mit Namen ins Leben gerufen zum
Heim erkoren nur aus Sandſtein Eiſen und Glas errichtet mit reicher
künſtleriſch dekorativer Ausſchmückung innen wie außen behaglich und
praktiſch zugleich vor allem weit weniger feuergefährlich wie die Pariſer
Magazine aus denen wenn einmal die Flammen in ihnen auflodern
ſollten nur der kleinſte Bruchtheil ihrer Beſucher entrinnen kann Aber
auch ſonſt weiſt das Berliner Haus mancherlei Vorzüge gegen die Pariſer
Magazine auf ſo iſt hier die Zahl der Angeſtellten größer und man
wird daher raſcher abgefertigt überall ſind hochgelegene Kaſſen errichtet
die das ſuchende Hin und Herlaufen vermeiden und nirgends fehlts an
friſcher Luftzufuhr und gutem Licht Während in Paris ein gewiſſes
Gewicht auf Lurxusartikel gelegt iſt ſcheinen hier obwohl s auch am
letzteren nicht fehlt mehr Gebranchsſachen in den Vordergrund geſchoben
und daneben die dem Magen willkommenen Dinge berückſichtigt worden
zu ſein denn ganze Säle ſind im vierten Stocke ſämmtliche Stock
werke ergeben einen Flächeninhalt von mehr denn 20000 Quadratmeter
mit Würſten Schinken Konſerven Hülſenfrüchten Räucherwaaren friſchem
Geflügel Flaſchenbatterien 2c angefüllt und auch für unmittelbare Er
friſchungen iſt reichlich Sorge getragen Finden doch an den zierlichen
Marmortiſchchen im zweiten Stock in enger Nachbarſchaft der geiſtigen
Nahrung der zu ganzen Bergen aufgeſtapelten Bücher einige hundert
Perſonen Platz zu deren Bedienung 25 Kellner angeſtellt ſind wogegen
vas geſammte Perſonal 2500 Perſonen umfaßt die monatlich 200000 Mk
Gehalt bekommen die Bau und Einrichtungskoſten ſich aber auf
18 Millionen Mark beliefen

Wer hätte noch vor einer Reihe von Jahren ſolche Summen in
Berlin für möglich gehalten Vor etwa fünfzehn Jahren wurde der
Kaiſer Bazar ins Leben gerufen auch nach Pariſer Muſter aber es
war nicht halb nicht ganz und der Verſuch dies Paris nach Berlin zu
verpflanzen ſcheiterte in kurzem mit erheblichen Opfern Dann ſproßten
in allen Theilen der Stadt ſogenannte Volks Bazare auf die vielfach
zu billigſten Preiſen alte Ladenhüter an den Mann richtiger an die Frau
zu bringen ſuchten ihnen hielten ſich jedoch die beſſeren Kreiſe fern bis
Wertheim ſeinen Geſchäftspalaſt zwiſchen Leipzigerplatz und Wilhelm
ſtraße eröffnete der demnächſt eine weſentliche Vergrößerung erfährt Aber
auch Wertheim ſchien für beſtimmte Bevölkernngsſchichten aus beſtimmten
Gründen noch nicht das Richtige zu ſein und es wird ſich zeigen ob
das neue Wagrenhaus dieſe Lücke wenn es überhaupt eine iſt aus
füllen wird Wahrſcheinlich darf man ſich auf einen ſcharfen Konkurrenz
kampf der beiden großen Magazine gefaßt machen und das Publikum
wird dabei nicht zu kurz kommen aber zahlloſe kleinere und mittlere Ge
ſchäfte werden deſto ſchlimmeren und empfindlicheren Antheil erleiden

Es iſt immer dasſelbe böſe Lied von der Kehrſeite der Medaille Jn
die Seele hinein kann s einem weh thun wie unter den großen geſchäft
lichen Vereinigungen der kleine Geſchäftsſtand mehr und mehr zu
ſammengepreßt und vernichtet wird wie ſo viele bürgerliche Exiſtenzen
zermalmt werden wie ſeit langem beſtehende und oft von Geſchlecht auf
Geſchlecht vererbte Firmen erlöſchen weil ſie nicht den erdrückenden Wett
bewerb aushalten können Wenn es nun ſchon unſere Hausfrauen mit
unwiderſtehlichem Triebe in die großen Waarenhäuſer zieht gut ſo ſollen
ſie da ihren Bedarf an Putz und Tand decken und ihr Geld für hübſche
Nichtigkeiten ausgeben aber als Anſtandspflicht ſollten ſie es betrachten
zum mindeſten die für den Haushalt nöthigen Dinge in der Nachbarſchaft
zu kaufen ſelbſt wenn ſie dort ein paar Pfennige mehr ausgeben müſſen
Und da könnten die geſtrengen Hausherren auch ihr Wörtlein mit
reden falls ſie nicht gar zu ſehr unter dem Pantoffel ſtehen

Die Jnhaber vieler unſerer Geſchäfte die auf eine zahlungs
fähige Kundſchaft angewieſen ſind tragen aber auch ſelbſt Schuld daß
ſich Käufer und Käuferinnen den großen Waarenhäuſern zuwenden wo
ſie in Ruhe ausſuchen können ohne zum Kaufen verpflichtet zu ſein
Wenn man in Paris oder London ein Geſchäft ohne einen Einkauf
gemacht zu haben verläßt weil man das Gewünſchte nicht gefunden ſo
wird man ebenſo höflich entlaſſen wie man bewillkommnet wird und ohne
freundliche Worte doch ein anderes Mal wiederzukommen geht s kaum
ab Ganz anders in Berlin Manche Geſchäftsinhaber und deren Ange
ſtellte richten ihr Benehmen ſchon nach den Kleidungen der Eintretenden
dann wenn man nicht gleich nimmt was ſie vorlegen ſuchen ſie mit
einen übermäßigen Wortſchwall Erfolg zu erzielen und wehe wenn
man ohne Kauf hinausgeht ein Adieu giebt s meiſt nicht die
Mienen ſind verdroſſen und ſelbſt an anzüglichen Bemerkungen iſt oft
kein Mangel Kam da vor einiger Zeit in ein Unter den Linden ge
legenes elegantes Modengeſchäft eine junge einfach gekleidete Dame und
bat ihr einige Hüte vorzulegen die ſchleppentragende parfümierte Ver
käuferin meinte von oben herab Wir haben aber nur Hüte von zwanzig
Mark an die dürften Jhnen zu thener ſein Die Dame verließ ruhig
den Laden nach wenigen Stunden jedoch erſchien ihr Gatte ein höherer
Gardeoffizier und nun regnete es Entſchuldigungen aller Art Ja wenn
wir gewußt wenn wir geahnt hätten Und der Beſitzer eines
Handſchuhgeſchäfts in der Friedrichſtraße in welchem eine Dame ein Paar
Handſchuhe anprobierte und da dieſe ſofort zerriſſen die Zahlung ver
weigerte hielt die Dame gewaltſam zurück bis ein Schutzmann den That
beſtand feſtgeſtellt hätte der Schutzmann jedoch ließ ſagen er hätte
Wichtigeres zu thun und der Handſchuhfritze mußte für Beleidigung drei
hundert Mark bezahlen

Unſere Schutzmänner galten ja früher auch nicht gerade als Ver
treter ansgeſuchter Höflichkeit und manch ungeberdige Jöhre wurde ſofort
zur Ruhe gebracht wenn die Mutter drohte Jch hole gleich den Schutz
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mann Viele Berliner litten direkt am Blaukoller und ſuchten überall
Streit mit den Schuſleuten vom Zaun zu brechen die blaue Kalitte

weiß der Himmel woher der Name ſtammt wurde ſtets mit ſcheelen
Augen angeſehen und weniger als Schüzer wie als Gegner betrachtet
Das iſt glücklicherweiſe ganz anders geworden Herr von Windheim
unſer Polizei Präſident hat neben vielen wichtigen Verbeſſerungen zu
Stande gebracht was keinem ſeiner Vorgänger möglich geweſen eine
freundliche förderſame für beide Theile gleich erſprießliche An
näherung zwiſchen Schutzmann und Publikum Schreiber dieſes der bei
den letzten feſtlichen Gelegenheiten wie Fahnenweihe Parade 2e
mitten in der Menge weilte war froh überraſcht über das ruhig höfliche
Benehmen der Schutzleute die damit mehr erzielten als wie mit dem
früheren fortwährenden Raiſonnieren und thätlichen Eingreifen Mehrfach
bemerkte ich wie das Publikum den Schutzleuten beiſtand und jene bekannten
Unruheſtifter halbwüchſige Schlingels und Hernmtreiber energiſch in die
Schranken verwies Und ſo muß es ſein wie ſeit langem ſchon in
London und wenn erſt dieſe infamen Stromer und Strolche der Ab
ſchaum der Weltſtadt merken daß die geſammte Bevölkerung ihnen feind
lich gegenüberſteht ſo wird es mit ihrem ſteten Vordräugen und lärmenden
Weſen bald vorbei ſein Die vor kurzem an Offiziere und Mannſchaften
der Schutzmannſchaft gehaltene Rede des Miniſters des Jnnern Freiherrn
v Rheinbaben wies denn auch auf ein derartiges Zuſammenhalten
hin und daß die Schutzleute beim Straßendienſt namentlich auf Frauen
Kinder und Gebrechliche Rückſicht nehmen möchten Uebrigens ſind Ab
ordnungen der Verkehrspolizei nach Paris und London gegangen um
ihre dort im Straßendienſt geſammelten Erfahrungen für Berlin zu ver
werthen wo der Verkehr eine in ſolchem Grade unvermuthete Zunahme
erfahren hat und fortgeſetzt erfährt

Aus China nichts Neues aber dafür Reues aus Berlin für China
Nicht nur auf allen möglichen und mehr noch unmöglichen Poſtkarten
die nur der Phantaſie der Zeichner Ehre einlegen ſondern auch im Cireus
Schumann werden uns die Kämpfe in China und zumal die Er
ſtürmung Peking s veranſchaulicht und unſere tapferen Khakimänner zeigen
ſich in der Arena nicht blos als Helden im Pulverdampf ſondern knicken
ſo im Umſehen den hübſcheſten Chineſinnen die Herzchen Schade werden
unſere braven Krieger draußen ſagen daß ſich nicht immer die Wirklichkeit
mit der Dichtung deckt Dieſe ſo ſelten anzutreffende Ergänzung wo
önnte man ſie beſſer finden als in dem herrlichen Roman Die
Matroſenbraut oder die Menſchenſchlächter von China deſſen
erſtes Heft mir ein Zufall ins Haus gebracht Denn ſo kann man es
gedruckt leſen nur nach den Thatſachen iſt dieſes wunderbare Dichterwerk
entſtanden Der Verfaſſer weilt ja ſelbſt in dem blutgetränkten Lande
er ſchreibt ſeine Erlebniſſe nieder wie er ſie an Ort und
Stelle geſehen und an einer anderen Stelle heißt es Die Millionen
ſtadt Peking taucht vor uns auf mit ihren Zauberpaläſten deren märchen
hafte Pracht nicht einmal in den glühendſten Schilderungen des Orients
ihres Gleichen findet Na der Verfaſſer muß es wiſſen Arme Herr
ſchaften deren Dienſtboten in die gelben Hefte der Matroſenbraut ver
ſtrickt wurden ihr könnt was erleben ſo viele verſalzene Suppen und
angebrannte Braten hat s noch nie bei euch gegeben als in den Wochen
während welcher durch nicht weniger wie hundert Hefte die berauſchend
ſchöne Baronin Eliſabeth nicht mit ihrem kühnen Matroſenbräutigam
Helmuth zuſammenkommen kann O Prinz Tuan Prinz Tuan was
haſt du alles angericht

Der Konitzer Mord vor Gericht
Konitz 5 Oktober

Das ſonſt ſo ſtille weſi preußiſche Städtchen Konitz iſt wieder einmal in
Aufregung Am heutigen Freitag entrollte ſich vor der Strafkammer des
Königlichen Landgerichts wiederum ein forenſiſches Drama das mit dem
furchtbaren Gymnaſiaſten Mord in unmittelbaren Zuſammenhange
ſteht

Auf der Anklagebank erſchien der noch ſehr jugendliche Präparand
Richard Rückwald gen Speiſiger aus Jaſtrow Dieſer war ein Freund
des ermordeten Obertertianer Ernſt Winter Er ſoll am Nachmittage des
11 März d an welchem Tage bekanntlich der junge Winter ermordet
wurde in Geſellſchaft des letzteren geſehen worden ſein Aus dieſem An
laß ganz beſonders aber um Auskunft zu geben ob Winter mit de
Sohne des hieſigen Fleiſchermeiſters Lewy Moritz Lewy befreundet war
wurde Speiſiger als Zeuge vor den Unterſuchungsrichter Amtsrichter Dr
Zimmermann geladen Speiſiger hat nun vor dem Unterſuchungsrichter eid
lich bekundet daß Moritz Lewy mit Ernſt Winter näher bekannt war Nachdem
der junge Mann ſeiner Zeugenpflicht genügt hatte begab er ſich in das
Jelienewskiſche Lokal Jn dieſem ſaßen mehrere Verliner Zeitungskorre
ſpondenten die gern über die Mordangelegenheit etwas Jntereſſantes erfahren
wollten Sie machten ſich daher mit Speiſiger bekannt und dieſer erzählte ihnen

was er beim Unterſuchungsrichter ausgeſagt habe Speiſiger ſoll außer
dem den Journaliſten erzählt haben es habe auf ihn den Eindruck gemacht
als ſeien dem Unterſuchungsrichter gewiſſe Bekundungen nicht erwünſcht
denn dieſer habe ihn ſobald die Sprache auf Lewy kam heftig angefahren
Dieſe Unterhaltung gelangte zur Kenntniß des Unterſuchungsrichters
Speiſiger wurde deshalb noch einmal zu dem Unterſuchungsrichter geladen
Er ſoll nun eidlich in Abrede geſtellt haben daß er ſich ungünſtig über
den Unterſuchungsrichter Amtsrichter Dr Zimmermann geäußert habe
Da außerdem Moritz Lewy Fräulein Tuchler und Fräulein Caſpary eid
lich bekundeten daß Moritz Lewy nicht mit Ernſt Winter bekannt war
ſo wurde Speiſiger wegen Verdachts des wiſſentlichen Meineides in
Haft genommen Da nun aber der junge Mann zur Zeit der That
das achtzehnte Lebensjahr noch nicht überſchritten hatte ſo kann er nicht
vor das Schwurgericht geſtellt werden Es iſt jedoch die Anklage wegen
wiſſentlichen Meineids gegen ihn erhoben worden Speiſiger betheuert
nach wie vor daß er die Wahrheit geſagt habe Dem Vernehmen nach
hat ſein Vertheidiger eine große Anzahl Zeugen geladen die bekunden
ſollen daß Moritz Lewy mit Ernſt Winter näher bekannt war

Den Gerichtshof bilden Landgerichts Direktor Schedowitz Präſident
und die Landrichter Bohm Schröder und Uhme ſowie Gerichtsaſſeſſor
Muerau Die Anklage vertritt Erſter Staatsanwalt Seitegaſt die Ver
theidigung führt Rechtsanwalt Gebäuer Konitz Der Angeklagte iſt
ein großer ſtarker junger Mann mit intelligentem Geſichtsausdruck
Speiſiger giebt auf Befragen des Präſidenten an er ſei am 28 Auguſt 1883
zu Rocklak Oſtpreußen geboren evangeliſcher Confeſſion und unbeſtraft
er habe bis zum 15 Jahre in Bürgelau Kreis Thorn die Volksſchule
beſucht dann Confirmanden Unterricht genoſſen ſei am 22 April 1899
in die Präparanden Anſtalt des Lehrers Hinz in Konitz und am
12 Februar 1900 in die Präparanden Anſtalt des Lehrers Dobberſtein
nach Jaſtrow gekommen Jm Herbſt 1899 hat er Winter kennen gelernt
Dieſer habe viel mit Frl Caspari und Frl Tuchler verkehrt Auch mit
Anna Hoffmann der Tochter des Schlächtermeiſters habe er Speiſiger
den Winter mehrfach im Hausflur ſtehen ſehen Später hatte er erzählt
daß auch Moritz Lewy mit Winter verkehrt habe er hatte dies in
Zeitungen geleſen
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Kirchliche Nachrichten
Am 17 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 10 ühr Herr Oberprediger Schmidt nach der
n eichte und Abendmahl Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus

anne
6 rn den 8 Oktober Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Diakonus

S rüneiſen
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter nach der

Predigt Beichte und Abendmahl Vorm S Uhr Kindergottesdienſt Char
lottenſtraße und Nachm 2 Uhr in der Kirche Derſelbe Vorm 11 Uhr
Francke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus
Heintke Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Derſelbe

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Sonntag und Mitt
woch Abends 8 9 Uhr ältere Abtheilung Dienstag Abends 8 Uhr im
Biggerſchulſaale Charlottenſtraße 15 Herr Oberdiakonus Richter

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den
8 Oktober Nachm 5 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonus

Abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus
Heintke

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Sonntag Abends
7 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann nach der
zredigt Beichte und Abendmahl Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der

Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger Riedel
Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrath D Goebel Nach der

Predigt Vorbereitung und Kommunion Derſelbe Mittags 1 Uhr Kinder
re tenſt Herr Domprediger Beelitz Abends 6 Uhr Herr Hilfsprediger
KellerMiſſionsnähverein der Domgemeinde Sonntag den 7 und Mon
z ge7 8 Oktober Nachmittags 3 Uhr Verſammlung im Saale Kl Klaus
ſtraße 12

Reumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Prof D Witte Nachmittag
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Wagner Rachm
5 Uhr Herr Hilfsprediger Buſch

Mittwoch den 10 Okt Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr Paſtor Mein hof
St Stephanus Vorm 19 Uhr Herr Paſtor Meinhof nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
in der Kirche Derſelbe v

Paulus Gemeinde in der Stephanus Kirche Nachm 5 Uhr Herr
Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Donnerstag
den v Oktober Abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Pfarrer Bach Herder
ſtraße 5e

Jugendverein der Paulus Gemeinde 14 bis 17 peab Sonntag
den 7 Oktober Abends 10 Uhr Wuchererſtraße 11 II Aus Afrika
Junge Leute willkommen

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Sonntag Abends
von 7 19 Uhr Herderſtraße 5e

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Tiſcher Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

Volksſchule am Böllberger Weg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt
Herr Diakonus Witte Nachm 2 Uhr Herr Hilfsprediger Keller Nachm
5 Uhr Herr Diakonus Witte

Panl Riebeck Stift Vorm Uhr Herr Diakonus Witte
Mittwoch den 10 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier

Herr Hilfsprediger Keller
x Freitag den 12 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

eller
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Rachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt Derſelbe
Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Hilfsprediger Tiſch er
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Jordan
Evangeliſch lutheriſche Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm

10 Uhr Predigtgottesdienſt und Abendmahlsfeier Herr Paſtor Plen z Nachm
3 Uhr Chriſtenlehre Derſelbe

Methodiſten Gemeinde Harz 11 Vörm 10 Uhr und Abends s Uhr
Predigt von Herrn Prediger J F Wieſen auer Nachm 8 Uhr Sonntag
ſchule

Dienstag den 11 Oktober Abends S Uhr Bibelſtunde Zutritt frei für
Jedermann

St Franziskus und Eliſabethkirche Feſt des hl Franziskus
Patrons unſerer Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe 8 Uhr heilige Meſſe mit
Homilſe Uhr Hochamt und Predigt 11 Uhr heilige Meſſe Nachm 2 Uhr
Roſenkranzandacht

Diemitz Vorm 9 Uhr Herr stud theol Liebe Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor von Stockhauſen

Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Kunitz Nachm
1 Uhr Kindergottesdienſt in Cröllwitz Herr Paſtor Kunitz Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr Herr
Suverint Bethge Amtséwoche Herr Paſtor Kunitz

Die Verſammlung des evangel Männer und Jünglingsvereins fällt bis
Mitte O tober aus

Die Verſammlungen des Frauen und Jungfrauenvereins wie bisher
Friedenſtraße 34

St Norbdertkirche in Halle Giebichenſtein Vorm z
Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Roſen
kranzandacht

Baptiſten Gemeinde Halle Giebichenſtein Triftſtr 21 Vorm
9 Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Janßen Nachm Uhr Feſtverſamm
lung Einführung des Predigers Herrn R Drews Vorm 11 12 Uhrginkergottesdienſt

Mittwoch den 10 Oktober Abends 8 Uhr Verſammlung
Frauenverein Sonntag Abends 7 Uhr Stiftungsfeſtverſammlung im

Saate Triſtſtraße 21 Freier Zutritt für Jedermann
Synagogen Gemeinde Sonntag den 7 Oktober Abends 55 Uhr

Montag Vormittags S Uhr Gottesdienſt und Predigt Montag Abends
Uhr Dienstag Vormittags S Uhr Gottesdienſt und Predigt

Häſzliche Frauen
kann man nur diejenigen nennen welche ihre Zähne vernachläſſigen da
ſchöne Zähne auch einem ſonſt reizloſen Geſicht Anmuth und Anziehungs
kraft verleihen Sicherer Erfolg ſchöne und geſunde Zähne zu erhalten
wird durch täglichen Gebrauch von Kosmin Mund wasser erreicht Aus
dieſem Grunde fehlt Kosmin Mundwasser auf keinem Toilettentiſch der
vornehmen Damenwelt

Koswin Flacon Mk 1,60 lange Zeit ausreichend überall käuflich

m Inſſe

Wie lebt der Menſch r h
ſeiner Geſundheit welche insbeſondere durch Uebermaß im Eſſen und
Trinken geſchädigt wird Die Verdauungsorgane ſind der an ſie ge
ſtellten Aufgabe nicht mehr gewachſen und es treten Erſcheinungen wie
Müdigkeit Unluſt Appetitloſigkeit Herzklopfen Schwindel Kopfſchmerzen
ein Sind dieſe die Folge ungenügender unregelmäßiger Leibesöffnung
dann wird der Gebrauch der ſo beliebten Apotheker Richard Brandt s
Schweizerpillen erhältlich nur in Schachteln zu Mk in den Apotheken
den größten Erfolg haben

Die Beſtandtheile der ächten er Richard Brandt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchusgarbe Aloe
Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu Gentian und
Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum um daraus
50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen

Apotheker

Sonntags Schnellkurſus
Unterricht jeden Sonntag von 5 Uhr

Muſik vom Trompeter Corps des Art Reg Nr 75

Franz Wernicke Tanzlehrer

m t r aller Art und Größe zum Preiſe von 20 z 3 erth nach bewährter Methode Konſervatorinumr feine Damenſchneiderei und Wäſche Coufection Syſtem der Berliner bis 600 Mark hält ſtets großes L lavierunterricht Verlin J üfdir Prikademie Kurſe im Zuſchneiden Aufzeichnen und praktiſchen Arbeiten e S LAit es großes Lager erin Fr Mußfkdir Priedemaun
Auf Wunſch Schnellkurſe

Clara Bethge Moritzzwinger 7
A Neoumann

Maſchinenfabriß Zillerſeld
Remkelſtraße 25

Gefl Anmeldungen erbitte von 10 12 Uhr Vorm Honorar nach Uedereinkunſt
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Sarbinen
ugrouleaua

CocoSmatfem
Tapeten

Gr Ulrichstrasse 1 am Kleinschmieden

TeppichenCischdecken Möbelstoffen

For tieren

trots allgemeiner Preissteigerung noch eu alten billigen Preisen
reppenläufer in Plisch Haargarn und Cocos

Limoleum

Arnold FrGrösstes Special Geschäft für dekorative Wohnungs Ausstattungen
Fernspr 485

W

W

W W KAASAAAA J
beehrt sich den

ws a S J Matthàäus daten ß

Eingang der Neuheiten für Herbst und Winter
zur Fnfertigung feinster herren Garderobe

ganz ergebenst anzuzeigen

Guter Sitz Elegante Ausführung Prompte Bedienung Preise mässig

Im Hause
Mars In Ton

Inhaber Adolph Hermann Heller

5 v t

eemptiehlt

a

S 7 e Se 5 7 S J Sen An tà J 2 9 r 5 re e e a
LognacDestillirung

im Haushalt e Methode der Charente Frankreich
Cognuae von Jedermann ſofort höchſt einfach und leicht ſelbſt herzuſtellen

Selbſtkoſenpreis Liter 90 Pfg
Reiches 3 Reichel s EchteKeeept Eohte Cognac Essenz S rklärung Cognac Es senz

no Champagne Fleurs de Cognace fine Champaane Fleurs de Coxnsao1Orig Fl f Pfg 1 Ltr Weingeiſt Spir iſt ein eoneentrirtes franzöſiſches Wein
Vini und 1 r Waſſer vermiſcht giebt deſtillat von verſtärkter Fineſſe eine
2 Ut be nat vollſtändig von dem voßendete Fombination welche das

4 9 herrlichen Geſchmack edle natürliche Aroma des echten
und vollen feingeiſtigen Bonquet des Cognae enthätt alle deſſen weſentliche
in ffrankrei ſo hergeſtellten der an Fein Beſtandtheile repräſentirt und in un
heit und Milde noch bedeutend gewinnt nachahmlicher Naturtreue wiedergiebt

Reichol s Echte Cognac Essenz üneChampagneLinzig dkneFleurs de Cognaoe iſt ein gänzlich ärherfreies
Naturproduct ſeine bedeutende Ueberlegenheit
allen ähnlichen Fabrikaten gegenüber iſt un Jdastehend ſtreitig Kann niemals auch nur annähernd er Gleichen

reichtu nur dem Namen nach nachgeahmt werden

Man prüfe selbst Ein Versuch wird es beweisen
Combinirte Original Reichel Essenzen

ein Reine Naturproduecte geſ geſch Abſolut nicht 0 er
ooht trüdend zur Jeſdsthereitung von Rum Drangdt riginal

weinen u ſämmtl Liqueuren von wundervollem Aroma u köſtlichem Geſchma
Versand eder w J Originalſi ſortirt Feinster Weingeistfeinzeinen Sorte hie Collgehen Ifra Deutſchland 450 Ltr 1,40 excl

Zuſendung auch einzelner Flaſchen frei Haus durch meine Geſpanne
Verſand gegen Voremſendung oder Rachnahme

Einzig echt und garantirt nur in Originalflaſchen mit meinem Namenszuge

Otto Reichel Buüin00 Eienbahnetr A e
Oräsete Fabrik Heuntschlands im Verkehr mit Confumenten
Die Geheimniſſe der Liquenrfabrikation erhält Jedermann koſtenfreil

Tauſende glänzende Anerkennungen Ehrenvolle Gatächten von Kennern
jkatWarnung ver nicht echten fäuschend ananeten amen

e

Bei Drlcsen Sorofein engfischer KRrankheit Hautaus
schlag Hals u Lungenmkranheiten altem Husten für sehwäch
fiehe blassaussehende Kinder empfehle jetat wieder eine Knr mit meinem be
fiebten weit und breit bakannten ärztlicherseits viel verordneten

lahusen s Leberthran
Dureh seinen Jod Eisen Zusatz der beste nnd wirksamste Leberthran Uebertrifft
an Heilkraft alle hnlichen Präparate u neueren Medikamente Gesehmack hoeb
fein und milde daher von Gross und Klein ohne Widerwillen genommen u leſoht
veriragen Letater Jahresverbraueh 50,000 Plaschen bester Beweis für die
Güte u Beliebhtheit Viele Atteste u Danksagungen darüber Prsis 2 u 4
letatere OGrösee für längeren Gebrauehb protitlicher Nur eeht mit der Firma des
Fabrikanten Apotheker Lahusen in Bremen Stets frische Füflung vorräthig

Friedrids Arnold an

in allen Apotheken von Halle und Umgebung

in allen
Preislagen
Neunheiten

Von
Professor

Otto ERekmann

freudiges Ereigniß
pflegt man gewöhnl ein Familienzuwachs
zu nennen Doch wie häufig hat derſelbe
Trauer oder ſchwere Sorgen im Gefolge
Ueber Abwendung der letzteren belehrt in
intereſſanter Weiſe das Buch Von der
Fran für die Fran Nebſt Abſchriften
aus Tauſenden v Dankſchreiben geg 30
in Briefmarken p Kreuzband 50 4 ver
ſchloſſen zu beziehen von der Verfaſſerin
Frau A Hein früh Oberhebamme an
der königl Univerſitäts Frauen Klinik zu
Ber lin Oranienſtr 651

Versandhaus hygien Schutzartikel

e e e el el
c m artenm

für Winterbedarf offeriert
1 Hieren Salat
2 Gorpdon bisquitartig
3 Bruce feinſchmeckende Dauerkartoffel

à Ctr 2,50 Mk frei Haus
Lieferung vom 10 Oktober ab Beſtellungen
per Telephon od Poſtkarte nimmt entgegen

Gut Ruscheshof
WVin guler Hanstrunk
iſt das nach neuem Verfahren hergeſtellte

gut abgelagerte
Hausbier in Flaſchen

à 6 Pfg
Exrport PDoppeilbier

in Flaſchen à 10 Pfg von
Heinrich Müller s Wwe

Schwemme Brauerei
Soldaten KRisten

Schiebekieten
in allen Größen Gr Märkerſtr 23

7 Oktober Nr 235
V

Möbelfabrik und Polſterwerkſtatt
mit permanenter Muſterzimmer Ausſtellung

un K Geidtfes c Co G n b
Halle a S Ranniſcheßr 3Ranniſcheſtr 3

Beſte Bezugsquelle von
ma kompl Wohnungs Einrichtungen n

Solide Arbeit unter Garantie
Verkauf zu Engros Preisen

zu Görberscdorf in Schlesien
Sommer und Winterkuren gleiche weltbekannte Erfolge

Cheſarzt Dr Carl Schloessingfrüher Assistent der Prof v Strümpell schen Klinik in Erlangeu
Prospeote kostenfrei durch Die Verwaltung

Waturheilkunde
Am Irrthümern vorzubeugen meiner werthen Kundſchaft u d verehrlichen Ein

wohnern von Halle a S u Umgegend zur gefl Kenntnißnahme daß ich nur meine
Badeanſtalt verkauft habe Meine Draxis Krankenberathung Behandlung ſowie
Krankenbeſuche übe ich nach wie vor aus Heilfaktoren Geſammtes Naturheilverfahren
Maſſage Heilgymnaſtik ſpeziell Vibrationsmaſſage elektriſches Heilverſahren derDDr von Admonda Thure Wrandtmaſſage und gynäkologiſche Gymnaſtiß

Haiie a Raturheilkundigeri Otto Kresse erBehandlung aller Krankheiten ſpeziell Frauen und Kinderkrankheiteu

Amtliche Bekanntmachungen
Bekannkmachung

d

Anszahlung der Zinſen ſeitens der Depoſitalkafſe
Die am 1 Oktober d J fälligen Zinsſcheine der von BauUnternehmern

beſitzern Pächtern ſtädtiſcher Grundſtücke u ſ ſowie von verſchiedenen Oris e
Krankenkaſſen bei uns hinterlegten Werthpapiere werden von heute ab in unſerer De
poſttalkaſſe Rathhaus Zimmer Vr 6 gegen Quittungsleiſtung und Borzeigung
der ertheilten Depoſttal Protokoſſ Auszüge ausgehändigt

Wir ſordern die Empſangsberechtiglen auf beſagte Zinsſcheine bei Ver
meidung Koſtenpſlichtiger Zuſendung innerhalb der nächſten 14 Tage bei der genannten
Dienſtſtelle abzuhßolen

Halle a den 27 September 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Im Jntereſſe des Publikums wird auf Grund der Gebührentaxe zur Be

gräbnißordnnng hiermit wiederholt zur öffentlichen Kenntniß r aß dem
Begräbnißamt bei Anmeldung der Begräbniſſe regelmäßig die Einkommenſteuer
Veranlagung vorzulegen iſt

Halle a den 1 Oktober 1900
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Gewerbliche Zeichenſchule in Halle a d

Das Winterhalbjahr beginnt Sonntag den 14 Oktober cr
Vormittags 7 Ahr

Der Unterricht wird im Schulgebäude Oleariusſtraße 7
werktäglich von 8 bis 1 Ahr Vormittags und 7 bis i Ahr Abends

ſowie Sonntags von 72 bis e Uhr Vormittags ertheilt
Der Unterricht umfaßt folgende Lehrfächer

Baukonſtruktionslehre Formenlehre Mathematik Mechanik Rundſchrift Freihandzeichnen
geometriſches Zeichnen darſtellende Geometrie Fachzeichnen für Baueleven Bauſchloſſer
Blechſchmiede Drechsler Gärtner Glaſer Klempner Maſchinenbauer Maurer Mechaniker

Metalldreher Modelltiſchler Sattler Stellmacher Tapezierer Tiſchler Uhrmacher
Zimmerer und Modellieren

Das Schulgeld beträgt
a für Schüler die wöchentlich 6 Stunden oder weniger am Unterricht theilnehmen

3 Mark für das Halbjahr und
b für Schüler die wöchentlich 12 Stunden am Unterricht theilnehmen 4 Mark

für das Halbjahr t
und iſt nach erfolgter Anmeldung welche am 11 12 und 13 Oktober Abends zwiſchen

9 Uhr in Klaſſe Nr 28 genannter Schule entgegengenommen wird in der werktäglich
von 1 Uhr Vormittags geöffneten Steuerkaſſe Zimmer Nr 5 im Voraus zu zahlen

Die Aufnahme erfolgt ſobald durch Vorlegung der Quittung der Nachweis ge
führt wird daß das Schulgeld gezahlt iſt durch den Unterzeichneten in genannter Schule
Der Lehrplan der Anſtalt wird auf Verlangen koſtenlos abgegeben

Halle a den 15 September 1900
Der Direktor der Gewerblichen Zeichenſchnle Brumme

Vrkannkmachung
Der Anterricht in der hieſigen ſtädtiſchen Fortbildungsſchule während

des bevorſtehenden Winterhalbjahres 1900 1901 beginnt
Sonntag den 14 Oktober do Js6

und wird werktäglich von 71 bis 9 Uhr Abends und
Sonntags 7 9 Vormittags ertheilt

Derſelbe umfaßt Elementares Zeichnen Deutſch Rechnen Geometrie Franzöſtſch
Engliſch Buchführung und Phyſik

Das Schulgeld beträgt pro Halbjahr für Einheimiſche 4 Mk für Auswärtige 6 Mk
und iſt bei der werktäglich von 8 bis 1 Uhr geöffneten Steuerkaſſe Rathhaus Zimmer
Nr 5 im Voraus zu zahlen

Vor der Zahlung muß jedoch auf dem Bureau der Schulverwaltung Rathskeller
ebäude 2 Treppen Jimmer Nr 10 die Eintragung in das Schulkataſter ſowie die

Aushändigung der Aufnahme Karte an den Fortbildungsſchüler ſtattfinden während die
Aufnahme ſelbſt am 11 12 und 13 Oktober ds Js Abends von 7 bis 9 Uhr beim
Herrn Rektor Dr Wohlrabe Taubenſtraße 13 III nach Vorlegung der Quittung über
das entrichtete Schulgeld erfolgt

Halle a den 13 September 1900
as Kuratorium der ſtädtiſchen Forthildungs Schule

J BiedermannStädtiſche höhere Mädchenſchule
zu Halle a S

Das Winterhalbjahr beginnt Dienstag den 16 Oktober Vorm 9 Uhr
Anmeldungen von Schülerinnen nehme ich bis zum Schulſchluß täglich von 11 12
und am Montag den 15 Oktober Vormiitags von 10 1 Uhr im Amtszimmer ent
gegen Abgangszeugniß Geburts und Jmpfſchein ſind vorzulegen

Dr Biedermann
Bekanntmachung

Diejenige Einwohner unſerer Stadt welche Wohnungen an Studierende zu ver
miethen beabſichtigen werden erfucht die betreffenden Anzeigen zu denen Formulare in
der Schwetſchke ſchen Buchdruckerei hierſelbſt Gr Märkerſtr 10 zu haben ſind in je
2 Exemplaren für jede Wohnung bis zum 15 Oktober er an den Wochenkagen Vor
mittags zwiſchen 9 und 12 Ahr im Üniverſitäts Verwaltungs Gedände Zimmer Nr 6
abzugeben Dieſe Anzeigen werden den Studierenden ſowohl in der UniverſitätsRegiſtratur
als auch durch Anſchlag am ſchwarzen Brett bekannt gegeben werden Schließlich werden
die Vermiether dringend gebeten die erfolgte Vermiethung der von ihnen angekündigten
Wohnungen ſofort anzuzeigen

Halle a den 5 Oktober 1900
Der Rektorder vereinigten Friedrichs Universität Halle Wittenberg

Pischel
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